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Kooperationen.
Fortbildungsprogramm 2012

der Ärztekammer für Steiermark
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Einladung
Wir laden Sie recht herzlich zum

Pharmafrühstück '12
am Mittwoch, 1. Februar 2012, um 09.30 Uhr,
im "Decor" im Augarten, Obere Augartenstraße 1, Wien II, ein.

Wir präsentieren Ihnen unser Fortbildungsprogramm 2012 mit dem
Schwerpunkt "23. Grazer Fortbildungstage" (8. - 13. Oktober 2012) und stehen
für Fragen und Anregungen zur ärztlichen Fortbildung bei diesem Frühstücksmeeting zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Das Fortbildungsteam der Ärztekammer Steiermark:

						      Univ.-Prof. Dr. Hermann Toplak			 
Mirko A. Franschitz, MAS			   MR Dr. Paul Pavek
Michaela Hutter 				    Dr. Franz Andiel
Christian Hohl 					     Dr. Christina Genger
Mitarbeiter/in						     Fortbildungsreferenten/in

Ihre Anmeldung mailen Sie bitte an
fortbildung@aekstmk.or.at
Telefon: 0316/8044-32
Fax: 0316/8044-132
Ärztekammer für Steiermark, Fortbildungsreferat
8010 Graz, Kaiserfeldgasse 29

"Decor" im Augarten
www.decor-augarten.at
Obere Augartenstraße 1
1020 Wien
Parken: direkt im Augarten
U2 "Taborstraße" 3 Gehminuten
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Das Fortbildungsreferat stellt sich vor

Univ.-Prof. Dr. Hermann Toplak
Facharzt für Innere Medizin (Endokrinologie und
Stoffwechsel), Universitätsklinik für Innere Medizin,
Medizinische Universität Graz, Fortbildungsreferent

Mirko A. Franschitz, MAS
Akademischer Gesundheitsmanager
Leiter der Abteilung Fortbildung

MR Dr. Paul Pavek
Facharzt für Innere Medizin (Kardiologie), Weiz,
Co-Fortbildungsreferent, Kongressleiter der
Grazer Fortbildungstage

Dr. Franz Andiel
Arzt für Allgemeinmedizin, Fladnitz a. d. Teichalm,
Co-Fortbildungsreferent

Dr. Christina Genger
Ärztin für Allgemeinmedizin, Abteilung für Innere Medizin,
Landeskrankenhaus Graz-West, Co-Fortbildungsreferentin
für Turnusärzteweiterbildung

Michaela Hutter
Sachbearbeiterin der Abteilung Fortbildung

Die Mitarbeiter

So erreichen Sie uns...

Christian Hohl
Sachbearbeiter der Abteilung Fortbildung

Die Referenten

E-Mail: fortbildung@aekstmk.or.at
Telefon: 0316/8044-32, Fax: 0316/8044-132
Ärztekammer für Steiermark, Fortbildungsreferat, 8010 Graz, 
Kaiserfeldgasse 29
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23. Grazer Fortbildungstage – 8. bis 13. Oktober 2012
Jahreskongress der Ärztekammer für Steiermark

www.grazerfortbildungstage.at

Der Congress|Graz Stefaniensaal: Registratur und Ausstellung

Saal Steiermark: Plenarvorträge Plenarvorträge: 400 Personen im Saal Steiermark

Meet the Expert Die Ausstellung im Stefaniensaal

2011: 1.537 Teilnehmer!
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23. Grazer Fortbildungstage – 8. bis 13. Oktober 2012
Vorträge im Hörsaalzentrum der MUG: Mittwoch

Plenarvorträge Saal Steiermark (Congress): Donnerstag

2011: 13.464 Fortbildungspunkte!

Programmänderungen vorbehalten! Planungsstand Jänner 2012

www.grazerfortbildungstage.at

Mittwoch, 10. Oktober 2012
Hörsaalzentrum der Medizinischen Universität Graz, Univ.-Klinikum Graz

Vorsitz: W. Aberer, P. Pavek
Abend: Dermatologisch-internistische Schnittstellen in der Praxis

Die Psoriasis aus dermatologischer Sicht, P. Wolf, Graz
Die Psoriasis aus internistischer Sicht, S. Wassenberg, Ratingen (D)

Systemischer Lupus Erythematodes (SLE), S. Horn, Graz
Urticaria, M. Magerl, Berlin (D)

Diabetes und Haut, N. Sepp, Innsbruck

Donnerstag, 11. Oktober 2012
Congress|Graz, Saal Steiermark

Vorsitz: P. Pavek, F. Andiel
Vormittag: Pulmologie in der täglichen Praxis

Pertussis: In Vergessenheit geraten?, R. Krause, Graz
Bronchopulmonale Infektionen – wann Antibiotika?, H. Worth, Fürth (D)

Obstruktives Schlafapnoe Syndrom (OSAS) – eine Volkskrankheit?, S. Scheidl, Graz
Therapieresistentes Asthma: Neue Therapieoptionen?, W. Pohl, Wien

Lungenkarzinom: Frühdiagnostik möglich? , N. Vetter, Wien

Congress|Graz, Saal Steiermark
Vorsitz: P. Pavek, C. Genger

Nachmittag: Vom Symptom zur Diagnose
Heiserkeit & Schluckbeschwerden, G. Friedrich, Graz

Chronischer Kopfschmerz, C. Lampl, Linz
Polyneuropathie, S. Quasthoff, Graz

Erhöhe Herzfrequenz, F. Weidinger, Graz
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Programmänderungen vorbehalten! Planungsstand Jänner 2012

www.grazerfortbildungstage.at

23. Grazer Fortbildungstage – 8. bis 13. Oktober 2012
Plenarvorträge Saal Steiermark (Congress):

Freitag und Samstag

Freitag, 12. Oktober 2012
Congress|Graz, Saal Steiermark

Vorsitz: H. Toplak, C. Genger
Morgenvorlesung: N.N. 

Vormittag: Sinnvolle erweiterte Labordiagnostik
Biomarker (D-Dimer, ProBNP, Troponine) in der Kardiologie richtig eingesetzt, R. Zweiker, Graz

Sinnvolle Erregernachweisdiagnostik in der Praxis, S. Winkler, Wien
Sinnvolle Entzündungsparameter in der Praxis, M. Schirmer, Innsbruck

Wann Elektrolyt-, Säuren- und Basenhaushalt bestimmen?, A. Rosenrkanz, Graz
Wann ist eine genetische Diagnostik in der Praxis sinnvoll?, M. Hengstschläger, Wien

Congress|Graz, Saal Steiermark
Vorsitz: H. Toplak, F. Andiel

Nachmittag: Häufige Problemstellungen in der Praxis
Die unerkannte Depression, M. Schmitz, Wien

Therapierefraktäre arterielle Hypertonie, D. Magometschnigg, Wien
Harninkontinenz – oft verschwiegen, A. Jungwirth, Salzburg

Diabetestherapie bei Niereninsuffizienz, J. Huber, Wien

Samstag, 13. Oktober 2012
Congress|Graz, Saal Steiermark

Vorsitz: F. Andiel, H. Toplak
Morgenvorlesung: Sinn, Unsinn und Missbrauch der Therapie mit Erythropoetin, H. H. Dickhuth, Freiburg (D)

Vormittag: Pharmakotherapie 2012 – Was ist gesichert, was obsolet?
Sie bestimmen mit – Digivote!

Neue Antikoagulantien bei chron. VHF bzw. Flattern, S. Blankenberg, Hamburg (D)
Eisensubstitution bei Herzinsuffizienz , S. von Haehling, Berlin (D)
Welche Analgetika bei chron. Niereninsuffizienz?, J. Horina, Graz
Basics über Biologicals in der Rheumatologie, R. Pongratz, Graz

Langzeitnitrate, Molsidomin und Nicorandil, J. Auer, Braunau
Renaissance der Probiotika, G. Krejs, Graz

2011: 1.393 Seminarplätze!
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23. Grazer Fortbildungstage – 8. bis 13. Oktober 2012
Industrie-Ausstellung im "Stefaniensaal"

Im schönsten Konzertsaal von Graz: die besten Kontakte mit den TeilnehmerInnen.

Die Ausstellung findet von Donnerstag, 11. Oktober (Aufbautag Mi. 10.10.)
bis Samstag, 13. Oktober im Stefaniensaal im Congress|Graz statt.

Das Kongressbüro sowie die Teilnehmerregistratur befinden
sich ebenfalls im Stefaniensaal des Congress|Graz.

Unser besonders attraktives Programmangebot „Meet the Expert“
(siehe übernächste Seite) führt in den Vortragspausen zu einer exklusiven

Frequenzsteigerung an Ihrem Ausstellungsstand!
 

Unser Ausstellungskonzept bringt Frequenz,
eine Planskizze finden Sie auf der nächsten Seite.

Preis: Mindestfläche 6 m2  Pauschale  EUR 2.160,--
jeder weitere m2     EUR 330,--

Infos & Buchungen

MAW - Medizinische Ausstellung- und Werbegesellschaft
1010 Wien, Freyung 6, Telefon 01/53663-38, Fax 01/5356016

E-Mail: maria.hamata@media.co.at
Frau Mag. Maria Hamata

www.grazerfortbildungstage.at
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Ausstellung

„Meet the Expert“
auf der Bühne 
oder wahlweise bei 
Ihrem Stand
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Industrieausstellung

INFO + Registratur

Seminar

Seminar

Seminar

Seminar

Seminar

Seminar

Seminar

Seminar
Seminar Seminar Seminar
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Verwaltung Congress | Graz

Gastro

Der Congress|Graz im Internet:

➔

➔

➔

➔

➔ ➔ ➔

➔➔

www.congressgraz.at
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23. Grazer Fortbildungstage – 8. bis 13. Oktober 2012
"Meet the Expert"

Ein medizinisches Thema Ihrer Wahl wird durch einen Experten Ihrer Wahl
in der Vortragspause in Form eines „Meet the Expert“ präsentiert.

Ihr wissenschaftlicher Vortragender spricht zu einem Thema.
Dafür steht ein kommunikativ gestalteter

Präsentationsplatz auf der Bühne des Stefaniensaals
mit Ton und Präsentationstechnik zur Verfügung.

Oder Sie veranstalten Ihr "Meet the Expert" bei Ihnen am Ausstellungsstand.

Die Ankündigung erfolgt in den Kongress-Programmen (Druck und Internet)
und natürlich mittels direkter Ansage vor der jeweiligen Pause im Plenarsaal.

Für Ihr ca. 30- bis 45minütiges „Meet the Expert“ 
 stehen täglich zwei Pausen (Vor- und Nachmittag) zur Verfügung.

Preis: EUR 2.000,--
Kosten und Organisation des Vortragenden sind durch den Sponsor direkt zu tragen.

Infos & Buchungen

Ärztekammer für Steiermark - Fortbildungsreferat
8010 Graz, Kaiserfeldgasse 29, Tel. 0316/8044-32, Fax 0316/8044-132

E-Mail: fortbildung@aekstmk.or.at
Herr Mirko A. Franschitz, MAS

www.grazerfortbildungstage.at
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23. Grazer Fortbildungstage – 8. bis 13. Oktober 2012
Seminarsponsoring

Ihr Interesse an einem Thema? Unser Seminarthema
 
ist Ihnen wichtig?

Wir stellen das im Programm von uns geplante, organisierte und
durchgeführte Seminar exklusiv unter Ihre Patronanz.

 
Sie werden als Sponsor genannt

und Ihr Firmenlogo™ erscheint im Programm (Druck und Internet).

Direkter Kontakt zur Zielgruppe: Sie sind exklusiv anwesend, legen
Informationsmaterial auf und haben am Ende des Seminars (in Absprache mit dem Vor-

tragenden) 10 Minuten, um ein Produkt® wissenschaftlich zu präsentieren.

Die wissenschaftlichen Vortragenden tragen die Verantwortung für die Inhalte, die im 
Sinne eines Unrestricted Educational Grant nicht beeinflusst werden.

Die Kosten für das zugrundeliegende Seminar werden von uns getragen.

Preis: EUR 2.000,--

www.grazerfortbildungstage.at

Infos & Buchungen

Ärztekammer für Steiermark - Fortbildungsreferat
8010 Graz, Kaiserfeldgasse 29, Tel. 0316/8044-32, Fax 0316/8044-132

E-Mail: fortbildung@aekstmk.or.at
Herr Mirko A. Franschitz, MAS
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23. Grazer Fortbildungstage – 8. bis 13. Oktober 2012
Highlight: Satelliten-Symposium

(nur 4 exklusive Termine möglich)

Wir veranstalten gemeinsam mit Ihnen ein Satelliten-Symposium
im Rahmen der Grazer Fortbildungstage.

Wir kündigen das Symposium im Kongress-Programm an
und wickeln die Anmeldung und die Teilnehmerregistratur ab.

Die Teilnehmer erhalten DFP-Punkte.
 

Als Sponsor werden Sie mit Ihrem
Firmenlogo™ in den Programmen (Druck und Internet) genannt.

Die wissenschaftlichen Vortragenden tragen die Verantwortung für die Inhalte, die im 
Sinne eines Unrestricted Educational Grant nicht beeinflusst werden.

Wir stellen Raum, Technik und die Seminarbetreuung zur Verfügung.

Preis: EUR 4.800,--
Kosten und Organisation des Vortragenden sind durch den Sponsor direkt zu tragen.

www.grazerfortbildungstage.at

Infos & Buchungen

Ärztekammer für Steiermark - Fortbildungsreferat
8010 Graz, Kaiserfeldgasse 29, Tel. 0316/8044-32, Fax 0316/8044-132

E-Mail: fortbildung@aekstmk.or.at
Herr Mirko A. Franschitz, MAS



Das Fortbildungsprogramm 2012

Seite 12

23. Grazer Fortbildungstage – 8. bis 13. Oktober 2012
Produktpräsentation im Plenarsaal

Der absolute Höhepunkt der Präsentationsmöglichkeit.

Die Beachtung ist Ihnen sicher.
Ihr Produkt® (Wirkstoff) findet in unserem Plenarsaal (Saal Steiermark)
bei rund 300 bis 400 Ärztinnen und Ärzten die volle Aufmerksamkeit!

 Ein wissenschaftlicher Vortragenden präsentiert den Wirkstoff im Auditorium.

 Für Ihre wissenschaftliche Präsentation stehen 10 Minuten "Hot Spot"
im Kontinuum des Plenarvortragsprogrammes zur Verfügung.

Die wissenschaftlichen Vortragenden tragen die Verantwortung für die Inhalte, die im 
Sinne eines Unrestricted Educational Grant nicht beeinflusst werden.

Preis: EUR 4.200,--
Kosten und Organisation des Vortragenden sind durch den Sponsor direkt zu tragen.

www.grazerfortbildungstage.at

Infos & Buchungen

Ärztekammer für Steiermark - Fortbildungsreferat
8010 Graz, Kaiserfeldgasse 29, Tel. 0316/8044-32, Fax 0316/8044-132

E-Mail: fortbildung@aekstmk.or.at
Herr Mirko A. Franschitz, MAS



Das Fortbildungsprogramm 2012

Seite 13

23. Grazer Fortbildungstage – 8. bis 13. Oktober 2012
Inserate im Programmheft

„Schwarz auf Weiss“ aber doch in Farbe.

Ihr Produkt® findet Beachtung und den richtigen Platz im Programmheft!

Das Programmheft erscheint Anfang Juni 2012 und liegt daher
bis Oktober bei unserer Zielgruppe auf!

Format: A4, Auflage: 27.000 Stück,
Zielgruppe: alle steirischen Ärztinnen und Ärzte sowie alle Allgemeinmediziner,

Internisten und Ärzte in Ausbildung (Fach u. Allgemeinmedizin) in ganz Österreich.

Preise - alle Inserate Format A4 und 4färbig:
4. Umschlagseite EUR 3.100,--

Innenseite EUR 2.200,--
exkl. Steuern, exkl. Satz, Layout

Sonderkonditionen gibt es in Kombination mit einer anderen Sponsortätigkeit.
Bitte kontaktieren Sie Frau Mag. Maria Hamata.

www.grazerfortbildungstage.at

Infos & Buchungen

MAW - Medizinische Ausstellung- und Werbegesellschaft
1010 Wien, Freyung 6, Telefon 01/53663-38, Fax 01/5356016

E-Mail: maria.hamata@media.co.at
Frau Mag. Maria Hamata

Ri fax imin
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Falz

Allgemeinmedizin
Arztprüfung, Infoseminar Seminar Nr. 8
Antibiotika, Stellenwert Seminar Nr. 28 
Bewusstseinsstörungen, Synkopen Seminar Nr. 27
DMP Therapie aktiv, Diabetes Refresher Seminar Nr. 7, 18
EKG-Grundkurs, Holter-EKG Seminar Nr. 14, 29
herz.leben, Hypertonieschulung Seminar Nr. 47
Insulintherapie im Krankenhaus Seminar Nr. 6
Kassen-Vertrag, Rechte und Pflichten Seminar Nr. 44
Laborbefunde: Fallbeispiele Seminar Nr. 17
LehrpraxisleiterInnen Workshop Seminar Nr. 50
Lungenfunktionsdiagnostik Seminar Nr. 19, 20, 49
Medikamenteninteraktionen Seminar Nr. 55 
Multimorbider Patient Symposium FR
Notarzt-Fortbildung nach §40(3) ÄrzteG Seminar Nr. 3, 13, 31
Urlaubsheimkehrer und seine Infektionen Seminar Nr. 30
Verkehrsmed. Schulung/Refresher Seminar Nr. 15, 21, 48
Vorsorgeuntersuchung Seminar Nr. 36

Anästhesiologie
Management von chron. Schmerzpatienten Seminar Nr. 12
 
Chirurgie, Orthopädie, Neurochirurgie
Bandscheibenschaden und Prolaps Vortrag FR VM 
Claudicatio Seminar Nr. 24
Coxarthrose und Gonarthrose Vortrag FR VM
Hämorrhoidalleiden Vortrag DO VM 
Proktologie Seminar Nr. 22
Totalendoprothese Seminar Nr. 39

Dermatologie
Borreliose Vortrag FR NM 
Blickdiagnose Seminar Nr. 41 
Herpes Vortrag FR NM 
Mykosen Vortrag FR NM 
Parasiten Vortrag FR NM
Varicosis: Diagnose, Therapie Vortrag DO VM
Varicose und Thrombose Seminar Nr. 23

Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Gynäkologische Beschwerden in der Praxis Seminar Nr. 26
Hormonersatztherapie aus Sicht des Gyn. Vortrag MI ABEND
Kontrazeption: Gibt es die unbedenkliche Pille? Vortrag MI ABEND
Polyzystisches Ovarialsyndrom, Update Vortrag MI ABEND
Schwangerschaftsgestose, Update Vortrag MI ABEND

Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten
Tonsillitis und Adenoide Vortrag FR VM

Hygiene
Borreliose Vortrag FR NM 
Mykosen Vortrag FR NM
Parasiten Vortrag FR NM
Serologische Erregerdiagnostik Seminar Nr. 60

Innere Medizin
Abdominelle Sonographie Seminar Nr. 1, 2
ACS-Management  Symposium DO
Adipositas-Akademie (Modul II, IV) Seminar Nr. 32, 33
Antibiotika, Stellenwert Seminar Nr. 28
Antihypertensive Therapie, älterer Pat. Vortrag SA VM
Bakterientherapie, Probiotika Symposium FR
Bewusstseinsstörungen, Synkopen Seminar Nr. 27
Bisphosphonate in der Onkologie Vortrag SA VM
Blutgasanalyse Seminar Nr. 34
Cholelithiasis Vortrag FR VM 
Claudicatio Seminar Nr. 24
Diuretika-Therapie im Alter Vortrag SA VM
DMP Therapie aktiv, Diabetes Refresher Seminar Nr. 7, 18

EKG-Grundkurs, Holter-EKG Seminar Nr. 14, 29
Ergometrie Grundkurs Seminar Nr. 11
Fieber, sinnvolle Abklärung Vortrag DO NM
Hormonersatztherapie aus Sicht des Intern. Vortrag MI ABEND
Hormondiagnostik Seminar Nr. 54
herz.leben, Hypertonieschulung Seminar Nr. 47
Infektionen, Herbst und Winter Hochsaison Symposium FR
Internistische Intensivmedizin, Basistherapie Seminar Nr. 5
Insulintherapie im Krankenhaus Seminar Nr. 6
Laborbefunde: Fallbeispiele Seminar Nr. 17
Lebermedikamente Seminar Nr. 43 
Lipid- & Diabetes Typ2-Therapie Meet the Expert DO VM
Lipidmanagement Symposium SA
Lymphadenopathie Vortrag DO NM
Multimorbider Patient Symposium FR 
Muskelkrämpfe Seminar Nr. 46 
Nephrologische Grundversorgung, Refresher Seminar Nr. 35, 42  
NSAR-Therapie im Alter Vortrag SA VM 
Oberbauchbeschwerden Seminar Nr. 37
Onkologie Seminar Nr. 58 
Osteoporose Seminar Nr. 57 
PEG-Sonde Seminar Nr. 40
Refluxösophagitis Vortrag FR VM 
Rheumabeschwerden Seminar Nr. 56 
Rheumatoide Arthritis Vortrag FR VM
Schilddrüsensonographie Seminar Nr. 4
Schilddrüsenerkrankungen Seminar Nr. 16
Sekundärprävention, OMEGA 3 Fettsäuren Vortrag SA VM
Thromboseprophylaxe perioperativ Vortrag DO VM
Thrombose als paraneoplastisches Symptom Vortrag DO VM
Tiefe Beinvenenthrombose und PAE Vortrag DO VM
Urlaubsheimkehrer und seine Infektionen Seminar Nr. 30 
Varicosis: Diagnose, Therapie Vortrag DO VM
Varicose und Thrombose Seminar Nr. 23
Virostatische Therapie Seminar Nr. 38
Vitamin D Substitution Vortrag SA VM

Kinder- und Jugendheilkunde
Kinderheilkunde, Update Seminar Nr. 53

Lungenkrankheiten
Bodyplethysmographie, Grundkurs Seminar. Nr. 9
Lungenfunktionsdiagnostik GK, AK Seminar Nr. 19, 20, 49
Thoraxschmerzen Seminar Nr. 25

Psychiatrie / Neurologie
Claudicatio Seminar Nr. 24
Häufige neurologische Erkrankungen Seminar Nr. 45
Intelligenzminderung, psych. Störungen Seminar Nr. 59 
Muskelkrämpfe Seminar Nr. 46
Vertigo & Synkope Vortrag DO NM

Radiologie
Thorakaler Rundherd Vortrag DO NM

Alle Fächer
Antibiotika Seminar Nr. 28 
Bewusstseinsstörungen, Synkopen Seminar Nr. 27 
Diagnostik mit den fünf Sinnen Seminar Nr. 52
Ethik in der Medizin Morgenvorlesung SA
Hospiz, Patientenverfügung, Sterbebegleit.  Seminar Nr. 51
Hypnose, Medizinische Kommunikation Seminar Nr. 10 
Kassen-Vertrag, Rechte und Pflichten Seminar Nr. 44 
Notarzt-Fortbildung nach §40(3) ÄrzteG Seminar Nr. 3, 13, 31

Stichworte und Zuordnung der Fortbildungsinhalte zu den Fächern

www.grazerfortbildungstage.at
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22. GRAzER 
FORTBILDUNGSTAGE
D E R  Ä R z T E K A M M E R  F ü R  S T E I E R M A R K

www.grazerfortbildungstage.at

3. bis 8. Oktober 2011 I Graz
Kurse, Seminare und Vorträge für Ärztinnen und Ärzte

gft11_umschlag_DRUCK_CS3.indd   1 24.05.2011   15:40:09 Uhr
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23. Grazer Fortbildungstage – 8. bis 13. Oktober 2012
Allgemeine Informationen

Die Grazer Fortbildungstage finden 2012 zum 23. Mal
als größter, jährlich stattfindender Fortbildungskongress in Österreich statt.

Im Jahr 2011 haben uns 1.537 (+ 7 %) Personen
aus allen Bundesländern Österreichs sowie aus Deutschland besucht.

Bei 69 Seminaren und Kursen sowie 42 Vorträgen
haben 149 Vortragende 6 Tage lang mitgewirkt.

In dieser Woche wurden von den Ärztinnen und Ärzten
13.464 DFP-Fortbildungspunkte erworben!

Wir buchen alle DFP-Punkte elektronisch auf die Fortbildungskonten ein.
www.meindfp.at

Die Grazer Fortbildungstage tragen mit innovativen aber auch bewährten
Kooperationsmöglichkeiten, aktuellen und stark nachgefragten Seminaren, Kursen und

Vorträgen mit neuesten medizinischen Inhalten und exzellenten Vortragenden zur
Qualitätssicherung der ärztlichen Fortbildung in Österreich maßgeblich bei.

Die Programmgestaltung liegt in der alleinigen und unabhängigen Verantwortung
der Fortbildungsreferenten der Ärztekammer Steiermark.

Die verschiedenen Kooperationsmöglichkeiten werden allen Sponsoren im Sinne eines
"Unrestricted Educational Grants" angeboten und entsprechen den Bestimmungen

der Fortbildungsverordnung der Österreichischen Ärztekammer und des Pharmig-Kodex.

Alle in dieser Broschüre angegebenen Preise sind exklusive Umsatzsteuer, Werbesteuern und Abgaben!

www.grazerfortbildungstage.at

Infos & Buchungen

Ärztekammer für Steiermark - Fortbildungsreferat
8010 Graz, Kaiserfeldgasse 29, Tel. 0316/8044-32, Fax 0316/8044-132

E-Mail: fortbildung@aekstmk.or.at
Herr Mirko A. Franschitz, MAS
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* Die interne Abkürzung zu "Grazer Fortbildungstage"
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Die Fortbildungsreihe in den Steirischen Bezirken
FiB - Fortbildung im Bezirk

www.fortbildungimbezirk.at

Rund 150 Mal pro Jahr - mit ca. 3.500 Teilnehmer insgesamt -
finden jeweils 2-stündige Fortbildungsabende zu einem speziellen Thema in allen

Bezirken der Steiermark - von Bad Radkersburg bis Liezen - statt.

Die "FiB's" werden von den jeweiligen Bezirksärztevertretern
ausgewählt, geplant, mit dem Sponsor vereinbart und moderiert.

Eine Liste der Bezirksärztevertreter und alle Veranstaltungen finden Sie
auf unserer Homepage www.fortbildungimbezirk.at

Das Erfolgsrezept kurz zusammengefasst:
1 Fortbildungsabend

1 Bezirk (oder Bezirksverbund)
1 Thema

1 Vortragender
1 Sponsor

Neben der Vermittlung von aktuellem medizinischen Wissen, liegt auch ein Schwerpunkt
in der interaktiven Diskussion und wissenschaftlichen Kommunikation unter Spitalsärzten

und niedergelassenen Ärzten innerhalb des Bezirkes bzw. der Region.

Die Rahmenbedingungen (mit Kosten) finden Sie im Internet unter
www.fortbildungimbezirk.at

Infos & Buchungen

Ärztekammer für Steiermark - Fortbildungsreferat
8010 Graz, Kaiserfeldgasse 29, Tel. 0316/8044-37, Fax 0316/8044-132

E-Mail: fortbildung@aekstmk.or.at
Frau Michaela Hutter
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Das DFP – Diplom-Fortbildungs-Programm
der Österreichischen Ärztekammer

Die DFP-Verordnung gilt für alle Kooperationen

http://www.arztakademie.at/dfpverordnung

Ein Auszug – vollständige Fassung www.arztakademie.at/dfpverordnung:

§ 3 Sponsoring und ärztliche Fortbildung
(1) Bei DFP-Angeboten ist eine Kooperation von ärztlichen Fortbildungsanbietern mit an der Fortbildung interessierten

Organisationen, Einrichtungen und Dritten (Sponsoren), welche einen Beitrag zur Entwicklung der
medizinisch-wissenschaftlichen Fortbildung leisten, grundsätzlich möglich.

(2) Jedes Sponsoring ist transparent zu machen.

(3) Der Sponsor darf den Inhalt der Fortbildung nicht beeinflussen.Inhalte ärztlicher Fortbildung
sind unabhängig von wirtschaftlichen Interessen Dritter zu halten.

(4) Die Zusammenarbeit zwischen Sponsor und ärztlichem Fortbildungsanbieter muss so gestaltet sein, dass das Patientenwohl
und die Wahrung der ärztlichen Unabhängigkeit und Entscheidungsfreiheit nicht gefährdet oder beeinflusst werden.

(5) Programme, Einladungen und sonstige Unterlagen oder Publikationen zu DFP-Fortbildungen dürfen Werbung enthalten.
Diese ist vom Umfang her dem Informationscharakter der Publikation unterzuordnen.

Mindestens anzuführen ist der ärztliche Fortbildungsanbieter, die DFP-Approbation, die Referenten und die Sponsoren.

(6) Die Inhalte von E-Learning-Fortbildungsmodulen dürfen nicht durch Werbe-Banner, Werbe-Pop ups oder ähnliche
elektronische Werbe-Anwendungen unterbrochen werden. Die Verlinkung von Fortbildungsinhalten

mit kommerziellen Internetseiten zu Werbezwecken ist nicht zulässig.

(7) Ein kommerziell unterstütztes Rahmenprogramm ist erlaubt, wenn es der Kontaktpflege und dem Informationsaustausch
der Fortbildungsteilnehmer dient sowie zeitlich und dem Umfang nach der wissenschaftlichen Fortbildung

untergeordnet ist und muss sich vom wissenschaftlichen Inhalt unmissverständlich abheben.

(8) Ärztliche Fortbildungsanbieter tragen Sorge, dass folgende DFP-Grundsätze eingehalten werden:

a) Ärztliche Fortbildungsanbieter und Vortragende müssen offen legen, ob ein persönliches oder wirtschaftliches
Verhältnis zu einem kommerziellen Unternehmen im Zusammenhang mit dem Fortbildungsinhalt der jeweiligen Fortbildung besteht.

b) Bei der Fortbildung ist auf eine neutrale Darstellung der wissenschaftlichen Inhalte zu achten.
Vorzugsweise müssen Substanz- bzw. Wirkstoffnamen genannt werden. Bei Erwähnung eines Produkts müssen,

sofern auch noch andere Produkte derselben Substanzklasse existieren, diese angeführt werden.

(9) Jede Zusammenarbeit mit Sponsoren muss auf Basis der einschlägigen Bestimmungen und Verordnungen (z.B. das Arzneimittelgesetz 
§55a, der „Ärztliche Verhaltenskodex“ der Österreichischen Ärztekammer und die Verordnung „Arzt und Öffentlichkeit“

der Österreichischen Ärztekammer sowie sonstiger in diesem Zusammenhang erlassenen Rechtsvorschriften) erfolgen.

Informationen

Ärztekammer für Steiermark - Fortbildungsreferat
8010 Graz, Kaiserfeldgasse 29, Tel. 0316/8044-33, Fax 0316/8044-132

E-Mail: fortbildung@aekstmk.or.at
Herr Christian Hohl

Per 1. Oktober 2010 löste die neue DFP-Verordnung
die bis dato geltende DFP-Richtlinie ab.

Sie regelt den Umfang der ärztlichen Fortbildung
sowie die Dokumentation der Fortbildungsverpflichtung,

einheitliche Qualitätsstandards in der ärztlichen Fortbildung wurden festgelegt.
(Beschlossen in der Vollversammlung der Österreichischen Ärztekammer am 24.06.2010 –

Kundmachung der Österreichischen Ärztekammer Nr. 3/2010 veröffentlicht am 30. Juni 2010)



Jede Kooperation zwischen der Ärztekammer für Steiermark als Veranstalter von Fortbildungen und einem Sponsor erfolgt auf Basis
der gesetzlichen Bestimmungen, der Fortbildungs-Verordnung der Österreichischen Ärztekammer sowie

unter Einhaltung der Standesordnung und des Code of Conduct der Ärztekammer für Steiermark
sowie des Pharmig-Verhaltenscodex.
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